
GHakle Rontag

eeeeeeeerrenennbee

69 Jahresverſammlung deutſcher Naturforſcher
und Aerzte

VI

o Braunſchweig 24 Sept
Heute vormittag wurde in Brünings Saalbau die allge

meine Schlußſitzung Atnehatren Auf die Begrüßungs
telegramme an den Kaiſer und den Prinzregenten von Braun
ſchweig ſind ſe3r freundlich gehaltene Dankantworten eingegangen
Geheimer Medizinalrath Prof Dr Johannes Ort Göttingen
ſprach über Mediziniſchen Unterricht und ärztliche
Praxis Die d e was die ärztlichen walten
in den letzten Jahrzehnten gemacht haben ſind ſo außerordent
lich daß auch der mediziniſche Unterricht ſeine alten Bahnen
verlaſſen mußte um ſich den neuen Forderungen anzupaſſen
Trotzdem zeigte ſich daß bei uns infolge der Kürze der dem Unter
richt zugemeſſenen Zeit der mediziniſche u Anforde
rungen der Praxis nicht mehr genügt Jnsbeſondere in tech

n Dingen beſitzen die jungen Mediziner noch nicht den
jenigen Grad von Sicherheit der im Intereſſe des Publikums
und des ärztlichen Standes wünſchenswerth wäre Es wäre
aber falſch wollte man daraus der Unterrichtsmethode einen
Vorwurf e Dieſe iſt ſchon gut ſie giebt ein tüchtiges
wiſſenſchaftliches Fundament auf dem weiter gebaut werden
kann Es trifft der obige Vorwurf auch nicht allein die jüngeren
fondern auch einen Theil dex älteren Aerzte denn die letzteren
vermögen nicht immer den Fortſchritten der ärztlichen Wiſſen
ſchaft und Kunſt zu folgen Dem Staat fällt alſo nicht nur
die Pflicht zu für die genügende Ausbildung des ärztlichen
Nachwuchſes zu ſorgen ſondern auch die Aufgabe die Fortbildung der ausübenden Aerzte zu gewährleiſten Wie die Hiedizin
als Wiſſenſchaft ſich mehr und mehr der Erxforſchung der Krank
heitsurſachen zugewendet hat ſo iſt auch für die mediziniſche
Praxis ein Wendepunkt gekommen Nur zu lange iſt die Medizin
lediglich eine Heilkunde und Heilkunſt geweſen Jetzt hat ſie
ihre vornehmſte Aufgabe darin zu ſuchen die Störungen der
Geſundheit zu verhüten ihnen vorzubeugen Man fragt ſich
wo kommt der Paraſit her wie kommt er in den menſchlichen
Körper hinein und wie iſt ſein Eintritt in den Organismus zu
verhindern Außerdem muß dafür geſorgt werden daß die
außerhalb des Körpers umherirrenden Paraſiten zerſtört werden
namentlich aber die von den Kranken abgeſonderten Erreger
ſchnell der Vernichtung anheim fallen Die Geſundheitspflege
hat durch dieſe Erwägungen eine außerordentliche Bedeutung fü
gewonnen und ihre Tragweite iſt in neuerer Zeit von den
Kreiſen der Gebildeten mehr und mehr erkannt worden Das
Prinzip der Arbeitstheilung hat auch in der Medizin eine fort
ſchreitende Ausdehnung gewonnen Man mag die Schwächendes Spezialiſtenthums Forderung der Einſeitigkeit und des
wiſſenſchaftlichen Handwerkerthums beklagen kann aber doch
nicht ableugnen daß nur große Uebung wie auf anderen Ge
bieten ſo auch hier den Meiſter macht Was wäre z B die
Firrrgie ohne das Spezialiſtenthum In der gerichtlichen
Medizin hat ſich ebenfalls gezeigt daß die Sachverſtändigen bei
der Vearbeitung ar ſpesieller Fragen ihrer Aufgabe nicht
immer gewachſen ſind Jn ſolchen alen wäre die Zuziehung
von Spezigliſten ſehr am Platze Vereint ſtudiren Getrennt
kuriren Was nun den mediziniſchen Unterricht anbetrifft ſo
wird alles de werden müſſen was die Aerzte et t den

en geſtellten Aufgaben gerecht zu werden Beim Mediziner
gilt mehr als irgendwo die Forderung Beobachten Schlüſſe
ziehen Methodiſch denken Es wird ſehr darüber geklagt daß
man bei dem jungen Studenten der Medizin erſt viele koſtbare
Zeit darauf verwenden müſſe um ihm die Fähigkeit beizubringen
ſeine Sinne rigtig zu gebrauchen Deshalb wäre eine Ver
längerung der Studienzeit nur erſprießlich ſie hätte außerdem
den beſonderen Vortheil daß dem jungen Mediziner dann Ge
legenheit gegeben werden könnte ſich als Hilfsarbeiter an Jn V
ſtituten Kliniken e weiter fortzubilden

Prof C Chun Breslau ſprach über
der Tiefſſeeforſchung und die Aufgaben einer
deutſchen Tiefſee Expedition Die Beſtrebungen zur
Erſorſchung des Thier und Pflanzenlebens in den Oceanen ſind
noch ziemlich neuen Datums Erſt 1872 wurde von England
eine Expedition zur Erforſchung der großen Meerestiefen aus
gerüſtet welche nach fünfjähriger Thätigkeit mit einer erſtaunlich
reichen Ausbeute heimkehrte und ſich damit als eine wiſſen
ſchaftliche Großthat erſten Ranges darſtellte Später folgte eine
Reihe anderer Nationen Nur Deutſchland ſtand zurück bei
dieſer biologiſchen Erforſchung der Tiefſee wenigſtens bis zum
Jahre 1889 in welchem die Plankton Expedition ausgezeichnete
Beobachtungen darüber anſtellte welche Menge von organiſcher
Subſtanz an der Oberfläche des Meeres erzeügt wird Jn den
großen Tiefen herrſcht der ungeheure Druck von mehreren
hundert Atmoſphären Die Temperatur ſinkt bis auf den Null
punkt ja ſelbſt unter den Nullpunkt Niemals dringt ein Licht
ſtrahl in dieſe Tiefen denn ſchon zwiſchen 5 und 600 Meter
Tiefe zeigten die hochempfindlichſten photographiſchen Platten
keine Spur eines VLichteindrucks mehr Und hier mitten in
ewiger Nacht derve ein wunderbares Leben Ganze Schgarenvon Fiſchen tummeln ſich herum theilweiſe hund und mit
rudimentären Augen Jhre Lichtquellen tragen ſie im eigenen
Organismus denn ſie leuchten faſt alle
Seiten des Körpers Leuchtorgane oder ſie tragen die letzteren
wie eine Laterne auf dem Kopfe als Diogeneſſe der TieſſeePaläont ologen z nicht wenig überraſcht ſie auf Formen zu

ſtoßen die längſt ausgeſtorbenen Formen auf ein Haar ähnelnazwiſchen re die WMiilliarden von Urthierchen oder
Protozosn dieſe mikroſtkopiſch kleinen einzelligen Lebeweſen
welche nach ihrem Abſterben mit ihren Schalenreſten in die
Tiefe ſinken und ſich auf dem Boden der Meere zu ungeheuren
Vergen anbäufen Großes iſt ſchon auf dem Gebiete der Tief
ſeeförſchung in kurzer Zeit geleiſtet worden Aber viele Fragen
harren noch immer der Löſung Wie leben dieſe Tieſſeebewohner
wie ernähren ſie ſich wie pflanzen ſie ſich o Ueberdies harren
noch ganze Meere der Durchforſchung Der Jndiſche Ozean vom

bis Aden iſt noch völlig iungfräulicher
Boden und nicht minder unbekannt iſt der Atlantic längs der
weſtafrikaniſchen Küſte Prof Chun hat ſich nun an den Kaiſer
mit einem Jmmediatgeſuch gewandt er bittet in dieſem um
Unterſtützung für eine Tie ſee Expedition nach den ſüdlichen
Meeren Die Expedition ſoll im Auguſt nächſten Jahres auf
einem gecharterten Kauffahrteiſchiffe abgehen Jhre Dauer iſt
auf neun Monate berechnet ſie ſoll zunächſt die Meeresgebiete
im Weſten Afrikas erforſchen und dann ihre Aufmerkſamkeit dem
Jndiſchen Ozean zuwenden Die Expedition könnte u a über
die eigenthümlichen bisher noch nicht aufgeklärten Beziehungen
zwiſchen den Tiefſeefaunen der arktiſchen und antarktiſchen Ge
biete Aufſchluß geben Zwiſchen beiden Faunen die von den
gemäßigten und tropiſchen durchaus abweichen beſtehen gſe
reiſt Aehnlichkelten j es kommen ſogar einige zwelfel
los gleiche Arten in den arktiſchen und anlarttlſchen eexen vor
Möglicherweiſe findet in den gemäßigten Gebleten eine Miſchung
beider Faunen ſiatt eine Erſcheinung die ſich durch gußerordent
lich tieflaufende kalte Strömungen erklären ließe Jn der That
kommen ſchon eine tiſcher Formen in den großen

onen voiefen der gemäßigten
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Jm Anſchluß an den
ſchüß folgenden Antrag vor

Die Verſammlung deutſcher Naturforſcher und te hatden Vortrag des Pro Dr Chun Wer ar h et
Expedition den ſüdlichen Meeren mit großem ntereſſe

1 Veibl at

die Ergebniſſe

ir ſehen an beiden

ehört und ſie erklärt ſich mit dem Redner in betreff der zuſe enden Aufgabe und der wiſſenſchaftlichen Bedeutung der

ſelben einverſtanden Sie ermächtigt zdenſelben von dieſerErtiung bei dem Vortrage ſeines Geſuches um Unterſtützung
der Expedition an Allerhöchſter Stelle errang za machen
und befürwortet dieſes Geſuch in wärmſter Weiſe Die
Kommiſſion des geſchäftsführenden Ausſchuſſes Neumayer
Virchow Waldeyer

Der Antrag wurde einſtimmig angenommen
Mittels des Projektionsapparates führte Dr Hermann MeyerLeipzig eine Reihe von den und Volksbilder

aus dem Quellgebiet des Schingu Centralbraſilien vor
Damit war die Tagesordnung erſchöpft und es wurde die

69 Verſammlung unter den üblichen Förmlichkeiten W
Für 1899 iſt die Wahl von Karlsbad als Tagungsort ſchon
ziemlich feſtſtehend Für 1900 iſt Aachen in Ausſicht ge
nommen Die Zeit für die Aachener Verſammlung würde dann
ſo gewählt werden daß die Theilnehmer von hier aus
Welterreiſe zum Jnternationalen mediziniſchen Kongreß in Paris
antreten können

Es erübrigte nun nur noch einiges über die feſtlichen Ver
anſtaltungen zu ſagen Leider müſſen wir diesmal davon Ab
ſtand nehmen da die Geſchäftsführung von Braunſchweig nur
den Vertretern der Lokalblätter den Zutritt zu den Feſt
veranſtaltungen eröffnete während die Berichterſtatter der großen
auswärtigen Zeitungen in ihrer gen nnſt als Berichterſtatter
nur den wiſſenſchaftlichen Veranſtaltungen beiwohnen durften
Bisher iſt ein ſolches Verfahren auf den Naturforſcherverſamm
lungen nicht üblich en vielmehr den Berichterſtattern ihre
anſtrengende Thätigkeit in jeder Weiſe erleichtert und angenehm
gemacht worden

17 Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins

für Armenpflege und Wohlthätigkeit

III O Kiel 23 Sept
Der Refexent für den dritten Punkt der Tagesordnung Re

glerungerath Falch Stuttgart war durch ſeine Thätigkeit bei
en bekannten elementaren Ereigniſſen in Württemberg von

Erſtattung ſeines Vortrages abgehalten Deshalb mußte für ihn
der Korrefexent eintreten

willigen Erziehungsbeiraths für ſchulentlaſſene Waiſen zu Berlin
nimmi nunmehr das Wort zu dem Thema Die Fürſorge

Die Gründe der Ver
rohung der heranwachſenden Jugend liegen klar zu Tage Ein
Jahrhundert das mit ſolchen Umwälzungen begann wie das
unſere konnte nicht unter allſeits gemächlich ruhigen Verhältniſſen
zur Rüſte gen Namentlich aber blieben die geſchichtlichen und
wirthſchaftlichen Umwälzungen und Neubildungen nicht ohne
in die r war ſende Jugend Daraus folgert die
Nothwendigkeit dieſer jetzt ein erhöhteres Maß von Fürſörge zu
widmen als dies früher geſchah Jn den Dienſt dieſer Sachemuß ſich jeder Deutſche en dem daran liegt die immer
klaffendere Schlucht zwiſchen einzelnen Klaſſen der Bevölkerung
nicht noch mehr erweitert zu ſehen Da dürfte denn als das
beſte Fyſtem auf welchem die Fürſorge ſich aufbauen kann dasPflegeſhllem ſich darbieten Dies dient auch dem Verein zur
Grundlage Zweck unſeres 1896 gegründeten Vereius iſt die
ſittliche und wirthſchaftliche Förderung der Waiſen Berlins
in den auf die Schulen oſſing folgenden Jahren Unter
Waiſen verſtehen wir alle valerloſen Kinder und zwar
nicht uur u die den Vater oder die Eltern verloxen haben ſondern auch die dauernd von ihrem Vater ver
laſſenen ſowie die uyehelichen Kinder Diejenigen denen
nur die Mutter fehlt ſind ausgeſchloſſen Zur Vereins
mitgliedſchaft ſind erwachſene Perſonen beiderlei Geſchlechts zu
gelaſſen ohne Unterſchied von Stand Religion uſw Der

orſtand hat zur Ausführung der Zwecke des Vereins einen
Arbeitsausſchuß eingeſetzt unter dem die Bezirksausſchüſſe
tehen Jn dieſem finden dann wieder die Pfleger und
er ihren Zuſammenhalt Jedes Mitglied hat gleich
bei der Aufnahme ſich darüber zu äüßern ob es als Pfleger
bezw Pflegerin fachmänniſcher Beiſtand zeitweiſe zahlendes
oder inimerwährendes italted eintreten will Die fa
männiſchen Beiſtände bilden eine große Kommiſſion digmegzatticg
einmal zuſammentritt Der Verein legte von vornherein da
Schwergewicht auf Entfaltung perſönlichen Wirkens für die Ver
waiſten und bedurfte deshalb eines ſo umfangreichen Apparats
Die Schuldeputation hat die Schulvorſtände angewieſen auf
Erfordern des Vereins demſelben 4 bis 5 Monate vor dem
Entlaſſungstage die Namen uſw der zur Entlaſſung kommenden
Waiſen mitzutheilen Der Arbeitsausſchuß übergiebt dieſe
Namen 2e Liſten den Bezirksausſchüſſen und dieſe vertheilen
alsdaun die Kinder auf die einzelnen Pfleger und Pflegerinnen
Die Arbeit der letzteren beginnt nun mit der Berufswahl
Grundſatz hierbei iſt daß die Vermögenslage des Kindes deſſen
beſondere Neigungen und Anlagen ſein ſittlicher geiſtiger und
körperlicher Zuſtand und die etwa ſonſt noch in Betracht zu
r Verhältniſſe allgemeiner oder perſönlicher Art volle

erückſichtigung zu finden haben Jſt der Pfleger über einen
beſtimmten Beruf oder über Spezialfra en auf dieſem Gebiete
nicht unterrichtet ſo wendet er ſich an die fachmänniſchen Bei
tände des Vereins Dieſe ertheilen Auskunft und gewähren

auch die etwa pott

Landgerichtsrath Dr Feliſch Berlin e des frei d

ir die ſchulentlaſſene Jugend

ige thätige Beihilfe Jſt von den Pflegern
und Fregerge eines Bezirksaus e die Berufswahl vor
bereitet ſo hält der Ausſchüß die Bern ewabtlanfereng ab g2
derſelben werden alle Perſonen s ogen die an der Sacheirgendwie betheiligt ſind oder Jn e haben Bei den Ver
handlungen der Konferenz iſt in erſter Linie Erforderniß
darauf zu ſehen daß die Kinder thatfächlichen Berufen zu
geführt werden die ſie voll auszuführen vermögen Schwierig
keiten bieten ſich in dieſer Beziehung namentlich hinſichtlich der
Mädchen Jſt in der geſchilderten Weiſe und unter Zuſtimmung
namentlich auch des Vormundes der Beruf feſtgeſeßt ſo liegt
den Pflegern und Pflegerinnen ob den Kindern nunmehr ent
ſprechende Stellen zu verſchaffen Dabei iſt als ſelbſt
verſtändlich beſonders darauf zu ſehen daß ſich der Uebertritt
in das Lehr e Verhältniß ſofort an den Schulantritt anſchließt
diermit iſt aber die Thätigkeit des Vereins noch nicht zu Ende
zielmehr iſt derſelbe ſeinen Pflegebefohlenen gegenüber auch

nach Austritt derſelben aus dem Lehr ze Verhältniſſe ein
Helfer und Unterſtützer Die Mängel geiſtger ung werden
dabei je nach den Erforderniſſen des betr Berufs ausgeglichen
während das leibliche Wohl der Pfleglinge durch die Vereins
ärzte nnentgeltlich überwacht wird Geſtützt auf dieſe Dar
legungen empfehle ich folgende Leitſätze

1 Die Fürſorge für die ſchulentlaſſene Jugend iſt mehr als
bisher zu bethätigen in erſter Reihe iſt ſie den Verwaiſten
und Verlaſſenen zuzuwenden anf ſich für ſie eingemeinſames Vorgehen ohne Unterſchied der Glaubens
gemeinſchaft der Partei oder des Verufs

2 Die Fürſorge iſt auf dem Rſegerwſterne aufzubanen und
durch perſönliche Thätigkeit auszuüben Es iſt wünſchens
werth mit ihr wirthſchaftliche Unterſtützung von lingenderen Bedürftigkeit und urd gleit durch genaue r

ſuchung ſeſtgeſten iſt zu verbinden namentlich wo es ſich um
Kräftigung der Geſundheit und Förderung in der beruflichen
Ausbildung handelt3 Die de hat ſich u Mitwirkung bei der Berufs

re Dienſt ünd Arbeitsſtellen
eglinge in ſittlicher geiſtiger
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c 77T TSC CC2liebevolle Berathung und thatkräftige Unterſtützung währ
mindeſtens vier auf den Austritt aus der Schule folgenden
Jahren zu erſtrecken
Geheimer Ober Regierungsrath Dr Blenck Berlin erachtet

die Frage für genügend ſpruchreif und weiſt dabei auf das
Fehlen des eigentlichen Referenten hin Nach kürzerer Debatte
wird ſolgender Beſchluß gefaßt

Die Verſammlung nimmt mit Jntereſſe Kenntniß von den
in den eingebrgchten Leitſätzen entwickelten Gedanken erachtet
es aber in Anbetracht der großen un gten des Gegen
ſtandes nicht für dich ſchon heute einen Beſchluß zu faſſen
Die Frage wird deshalb dem Centralausſchuß zur weiteren
Verhandlung zurücküberwieſen

Nachmittags unternahmen die Theilnehmer an der Jahres
verſammlung auf Einladung der Stadt Kiel auf dem von der
ſelben z dieſem Zwecke gecharterten Dampfer Hollmann eine
ahrt durch den Hafen und in den Nordoſtſee Kanal bis zur

Levensquer Hochbrücke wo der von
Panzer Württemberg unter
nach Kiel vorüber paſſirte
hinaus in die hohe See

ilhelmshaven kommende
gegenſeitigen dreifachen Hurra

on da ging es noch ein Stü

O Kiel 24 Sept
Korvettenkapitän Harms begrüßt die heutige Verſammlun

namens des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts und ſchilder
die Einrichtungen welche ſeit nun faſt 25 Jahreu im Bereicheder Marineverwaltung getroffen ſind

Beigeordneter Dr Kayſer Worms ſprach nun über die
Gewährung von Wohnungsmiethe als Art der
Armenunterſtützung Er hat um für alles weitere in
dieſer von der deutſchen Armenverwaltun in der verſchiedenſten
Art und Weiſe behandelten Frage zunächſt einen cent Grund
und Boden zu ſchaffen im Frühling d J an die ſämmtlichen
255 deutſchen Orte mit 15 0 und mehr Einwohnern Frage
bogen verſandt und hierguf aus 177 Orten Antwort erhalten
die in anerkennenswertheſter Weiſe zum Theil recht ausführlich
gusgefallen iſt Der Abſchluß mit welchem der Vortragende
ſeine als feſter Grundlage in dieſen Fragen und für deren
ſpätere Weiterbehandlung entſchieden werthvollen Zuſammen
ſtellungen endet geht unter anderem dahin Wenn es gelingt
durch Beobachtung der Bevölkerungsbewegung durch eine mit
periodiſchen Unterſuchungen verbundene Wohnungsſtatiſtik
urch eine auf billigen Ausgleich gerichtete Regelung des

Wohnungsnachweiſes und endlich wo es noth thut durch Wach
rufen des öffentlichen Irr und Anregung der betheiligten
Kreiſe ein richtiges Verhältniß zwiſchen Angebot und Nachfrage
herzuſtellen wird die Obdachloſigkeit ſeltener werden und der Armen
verband wird eher den erforderlichen Einfluß n können
um den Armen zu einem möglichſt günſtigen Miethsvertrage zu
verhelfen Wo die Beſtrebungen zu Gunſten kürzeſter Zahlungs
perioden bereits Erfolg gehabt haben oder wo wenigſtens in
kürzeren Zeiträumen der Armenpfleger aus der laufenden
Wohnunterſtützung die Miethe zahlt da iſt die Miethunter

n entbehrlich geworden Sehr anerkennenswerth iſt die
Thätigkeit der Miethszinsſparkaſſen Die Gewährung
von Wohnungsmiethe in Form von Abzug von der laufenden
Wohnunterſtützung wird da erforderlich bleiben wo die Be
zahlung der Miethe auf anderem Wege nicht zu erreichen iſt
Der Geſchicklichkeit der Armenorgane bleibt dabei anheimgegeben

r möglichſt ſelten vorkommen zu laſſen Beſtimmte Vor
ten nach dieſer Richtung zu geben verbietet die Natur der

ache
Hatte der Referent ſich vorwiegend mit der ſtatiſtiſchen Seite

der Frage befaßt ſo ging der Korreferent Stadtrath Jackſte inPotsdam darauf aus aus jenen Darlegungen im Zuſammen
halte mit früheren Exrörterungen dieſer Frage in dem Deutſchen
Verein für Armenpflege und Wohlthätigkeit ſowie auf Grund
ſeiner ſehr werthvollen eigenen praktiſchen Erfahrungen auf
dieſem von den Armenverwaltungen zum Theil noch gar nicht
betretenen Gebiete beſtimmte Leitſätze zu 4rhen um damit den
örtlichen Armenverwaltungen unter die Arme zu greifen Ex
gab dieſelben in Uebereinſtimmung mit dem Vorredner Nach
längeren Erörterungen werden dierg itſätze in folgender Faſſung
angenommen

Die Gewährung von Woßmungeruethe hat infolge der nahezu
vollendeten Beſeitigung des Kahlpfändungsrechtes an Be
deutung verloren

Es empfiehlt ſich durch öffentliche Aufforderung Verein
barung mit Vermiethervereinen und geeignetenfalls durch
Verſagung von Unterſtützung die Einführung von wöchentlicher
bis höchſtens monatlicher Miethzahlung zu erſtreben und bei
jeder Gelegenheit für Verbeſſerung der Wohnungs und
Miethsverhältniſſe einzutreten

Zugleich liegt es den Pflegern ob durch entſprechende Ein
wirkung zweckmäßigerweiſe mit Hilfe dazu eingenichteter
Miethszinsbücher die Unterſtützten zur ſelbſtthätigen Ent
richtung des Miethszinſes anzuhalten Die unmittelbare
Miethszahlung durch die Armenpflege kann ſtattfinden wenn
beſondere Verhältniſſe wie insbeſondere die wirthſchaftliche
Unſelbſtändigkelt beſtimmter Klaſſen von Bedürftigen oder
einzelner Bedürftigen es erforderlich machen

Ueber die Betheiligung größerer Verbände an derArmenlaſſt ſprach Landesrath Brandts Düſſeldorf Der
Deutſche Verein für Armenpflege und Wohlthätigkeit hat auf
dieſem Gebiete ſchon wiederholt verhandelt ſo auf der 7 und
der 10 Jahrefperſommlung in Stuttgart und Frankfurt 1886
und 1890 Die auf gründlichſten Vorarbeiten beruhenden ſtutt
garter Beſchlüſſe ſtellen ein vollſtändiges Programm dar und
beſagen in ihrer Einleitung Behufs Herſtellung einer leiſtun
fähigeren Armenpflege bezw eines angemeſſeneren Ausgleiches
der durch dieſelbe entſtehenden Belaſtung iſt eine Erweiterung
des Wirkungskreiſes der größeren Kommunalverbände im Gebiete
der Armenpflege durchzuführen Dieſe Erweiterung kann ſowohl
durch unmittelbare Uebernahme ginge hierzu geeigneter
Zweige der Armenpflege als durch Betheiligung an der von
den rtuchen Armenverbänden ausgeübten rmenpflege oder
an den Koſten dere erfolgen Leitender Grundſatz hierbei
iſt daß deigeiger weige der Armenpflege welche in höherem
Maße die Aufwendung von Kapitalanlaägen oder fortlaufenden
Koſten die e und ſachverſtändige Leitung und Ver
guſtaltung techniſcher Art erfordern vorzugsweiſe den größerenVerbänden vorzubehalten ſind daß dagegen die Arme t
um ſo mehr für die Handhabung durch die engeren Ver e
ſich eignet je mehr die Erfüllung ihrer Aufgaben von der
individuellen Thätigkeit und der freien Beurtheilung der Ver
hältniſſe abhängt ene Erweiterung des Wirkun tereigee
der größeren Verbände iſt dergeſtalt zu begrenzen daß ein hin
reichendes finanzielles Jntereſſe der Gemeinden und engeren
Verbände an der rationellen und ſparſamen Handhabung des
Unterſtützungsweſens erhalten bleibe Redner giebt dann und

war an der Hand des Ergebniſſes ſtatiſtiſcher Zuſanmenſtellung
der Rheinprovinz angeſtellter Exhebungen einen kurzen

eberblick über den ſeitdem in der Sache in Preußen zu Ver
zeichnenden Fortgang und endet mit dem Antrage

Der Deutſche Verein für Armenpflege und Wohlthätigkeitwolle beſchließen es iſt dringend winſchenswert daß die

Kreiſe freiwillig die Waiſenpflege welche geſetzlich den Ge
meinden ihres Bezirkes obliegt übernehmen von den

den nur einen Beitrag zu den Spezialkoſten ein

Hatte Landesrath Brandts nuvradie preußiſchen Verh e
berückſichtigt ſo war es Aufgabe des Korreferer
Dr Zimmermann Braunſchweig den Stond



übrigen deutſchen Staaten darzulegen Derſelbe hatte dazuer rigen ehe gedruckte Zuſammenſtelung eliefert in
welcher die einzelnen Staaten mit ihren bezüglichen Verhält
niſſen aufgeführt waren und gab hierzu die nöthigen Erläuterungen Zum Schluſſe gab er folgenden Beſchluß anheim

Der Deutſche Verein für Armenpflege und Wohblthätigkeit
at aus dem derzeitigen Stande der Betheiligung der größerenVerbande an der Armenpflege in den einzelnen Staaten mit

Genugthuung wahrgenommen daß einestheils dieſe Betheiligung
bereits in einer großen Mehrheit der Staaten in einer um
fangreicheren Weiſe Platz gegriffen hat und andererſeits die

anze Entwickelung der letzten Zeit auf die Erweiterung nachſigſer Richtung hinzuführen ſcheint er ſpricht die zuverſicht
liche Erwartung aus daß das Fortſchreiten in dieſer Beziehung
auch für die Folge andauern werde indem er eine thunlichſte
Heranziehung der größeren Verbände behufs Entlaſtung derkleineren als im Jntereſſe einer geſunden und leiſtungsſadigen

Ausgeſtaltung des geſammten Armenweſens liegend nochmals
dringend empfiehlt

Jn den weiteren e ſten führt u a
Landesdirektor Graf v intzingerode Merſeburg auser deffg daß es im Jntereſſe der Geſchäftsvereinfachung noch

Ia n kommen werde daß Verauslagungen für vorübergehend
hilfsbedürftige Landarme künftig von den verauslagenden Ge
meinden endgiltig zu tragen und nicht von den Landarmen
verbänden zurückzufordern ſind

Nach Vornahme der üblichen Wahlen wird beſchloſſen den
Ort der nächſten Jahresverſammlung in der nächſten Früh
jahrskonferenz des Ausſchuſſes zu beſtimmen

Am Nachmittag fand ein Feſteſſen im Hotel Bellevue in
Düſternbrook ſtatt Des unfreundlichen Wetters halber trat an
die Stelle des für den Sonnabend geplanten Ausflugs nach der
holſteiniſchen Schweiz die Theilnahme an der Taufe des Kreuzers
Erſatz Leipzig, zu welcher der Landesdirektor von SchleswigHolſtein von Graba die Einladung vermittelt hatte

Gerichtsverhandlungen

Berlin 25 Sept Prozeß Marie Gerdes Das
Schwurgericht verhandelte heute gegen die Pianiſtin Marie
Gerdes wegen Mordverſuchs gegen den Einjährig
Freiwilligen Reibenſtein Der Juſtizminiſter Dr Schönſtedt
wohnte der Verhandlung bei bis die Oeffentlichkeit anläßlich der
Vernehmung der ärztlichen Sachverſtändigen ausgeſchloſſen
wurde Die Verhandlung endete in ſpäter Abendſtunde mit
Freiſprechung der Angeklagten der Staatsanwalt ſelbſt
hatte die Freiſprechung beantragt

Provinzialnachrichten
WZ Zörbig 25 Sept Eiſenbahn Unfall Trotzdem

die Bahnſtrecke Bitterfeld Stumsdorf noch nicht dem Verkehr
übergeben iſt iſt doch bereits ein Unfall zu verzeichnen Auf

dem Bahnhof ſpielende Kinder hatten eine Weiche umgelegt
ſo daß ein Arbeitszug beſtehend aus Lokomotive Tender und
vier Güterwagen auf ein Ausgangsgleis und von da auf ein
Ackerſtück lief Ein Wagen wurde zertrümmert die Lokomotive
erheblich beſchädigt Der Lokomotivführer Heizer und Bremſer
konnten ſich durch Abſpringen rechtzeitig in Sicherheit bringen

Aus der Altmark 26 Sept Schulbauten Ueber
unſerer Altmark die an berühmten Brühl ſchen Schulpaläſten
noch eine ſtattliche Menge zählt ſcheint jetzt ein günſtiger Stern
zu walten Eine Lehmkabache nach der andern verſchwindet
und macht gediegenen Neubauten Platz ſo in Haſſel Hinden
burg Jden Kläden uſw

St Vom BVrocken 25 September Witterungsbericht
Nach einer faſt vierwöchentlichen Andauer vorwiegend trüber
nebeliger Witterung iſt endlich am Freitag der Einfluß
des Hochdruckgebietes welches bereits zu Anfang der Woche
oſtwärts ſich ausbreitend das ſüdweſtliche Europa bedeckte zur
vollen Geltung gekommen Jn den Mittagsſtunden löſte ſich
der Nebelſchleier auſ und es eröffnete ſich zunächſt im Lee eine
ziemlich klare Fernſicht die erſte ſeit einer Woche Zwar ver
hüllten ſchon gegen 3 Uhr weder tiefgehende Wolken die Brocken
kuppe und mit geringen Lgzerbrechungen hielten dieſelben bis
zum heutigen Morgen an dann aber trat energiſches Aufklarenein bei allmälig abflauenden ſüdweſtlichen Winden und zunehmen

der Temperatur Unter dem Einfluß des jetzt im Süden be
legenen Hochdruckgebietes iſt für die nächſten Tage warmes
klares Wetter bei leichten ſüdweſtlichen Winden zu erwarten
Wegen des noch geſtern vormittag andauernden ungünſtigen
Wetters iſt der für morgen geplant geweſene offizielle Beſuch
der in Braunſchweig tagenden Verſammlung Deutſcher Natur
forſcher und Aerzte aufgegeben worden Jedoch beſichtigte das
Königliche Obſervatorium auf dem Brocken heute eine größere
Anzahl aus Braunſchweig kommender Gelehrter darunter Prof
v Oettingen aus Leipzig und Prof Winkelmann aus Jena

Perſonalnachricht Der Amtsgerichts Rath Niedenführ in
Sandau iſt an das Amtsgericht in Stendal verſetzt

Ordensverleihung Dem erſten Direktor vom Eiſenwerke Lauch
hammer im Kreiſe Liebenwerda Joſeph Hallbauer iſt der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe verliehen worden

Gerag 26 Sept Fabrikbrand Seit 7 Uhr abends
brennt das Maſchinenhaus der großen Färberei und Appretur
anſtalt von Louis Hirſch in der Reichsſtraße Die Feuerwehr
beſchränkte die Flammen die an den Kohlenvorräthen reichliche
Nahrung fanden durch energiſch ausgeführte Maßnahmen auf
ihren Herd Drei Viertelſtunden nach ſeinem Ausbruch hatte
das Feuer ſeine Macht verloren Ob die Zerſtörung im Ma
ſchinenhauſe ſo erheblich iſt daß wenn auch nur für kurze Zeit
der Betrieb des 800 Arbeiter beſchäftigenden Werkes theilweiſe
eingeſtellt werden muß konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Leipzig 26 Sept Vom zweimillionſten Beſucher
der Ausſtellung Ein merkwürdiger Herr dieſer 2,000,000
Zuerſt zögert er eine ganze Woche lang zu kommen und nach
dem er gekommen iſt hüllt er ſeine Perſönlichkeit in myſtiſches
Schweigen Erwartungsvoll ſtand eine große Menſchenmenge
abends um 9 Uhr auf dem freien Platze zwiſchen den beiden
Muſikpavillons am großen Teiche wo auf einer Tafel die
Nummer der 2,000,000 Eintrittskarte bekannt gegeben werden
ſollte Blicke voll Neugierde und Spannung hefteten ſich auf
die weiße Tafel Da ein Kanonenſchlag bengaliſches Feuer

ammt auf und in ſeinem grellen Lichte wird weithin ſichtbar
ie Nummer 5786 Serie grünweiß Ein paar tauſend Hoff

uungen ſind vernichtet und die frohe Zuverſicht auf den nahen
Gewinn einer goldenen oder doch wenigſtens ſilbernen Uhr ver
wandelt i in eine Art Galgenhumor der ſich in mehr oder
weniger ſchlechten Witzen Luft macht Doch da drängt ſich ein
Mann durch die Menge und weiſt ſich aus als Jnhaber der
F3etarte 5787 Herr Ferd Nickler Schaffner an der Thüringer
Bahn in Reudnitz erhält die für den Käufer der 2,000,001 Karte

e re ſilberne Taſcheunhr ausgehändigt er hatte kurz nach
2 Uhr die Karte am Haupteingange gelöſt Kurz danach meldete
ſich Fräulein Margarethe Allmacher aus Wurzen als eſitzerin
der 1899,999 ausgegebenen Karte Nr 5785 auch ſie bekommt
eine ſilberne Uhr Aber der 2,000,000 deſſen eine goldene Uhr
harrt Bis Sonnabend nacht war er noch nicht bekannt

a Leipzig 26 Sept Jm Zeichen des Sports ſtehtin dieſen Tagen Leipzig S erbſtrennen fanden ſtatt und
ihnen ſchließt ſich am Dienstag der BlumenWagen Korſo
an Das intereſſante Schauſpiel wird ſich am Dienstag nach

e
elen Der Eintritt zur nan dieſen Tage wie gewöhnlich 50 Pfg

Vermiſchtes
Der Tod des Herzogs Friedrich Wilhelm von Mecklen

burg wird der Meckl Ztg von bernfener Seite geſchildert
Es heißt in dem Bericht wenn der gerettete Heizer den Herzog
nach dem Kentern des Bootes in einer Ecke deſſelben bemerkt
habe ſo müſſe man annehmen daß der Herzog der vor der
Kataſtrophe dicht am Thurm unmittelbar vor der linken
Oeffnung ſtand und ſich mit beiden Händen an der um den
Thurm laufenden eiſernen Stange feſthielt im kritiſchen Augen
blicke durch die Oeffnung in das Zwiſchendeck geſchleudert ſei
Dies ſei vielleicht dadurch noch erleichtert worden daß der
Herzog in Erkenntniß der ſchweren Gefahr dem Mann am Ruder
gerade einen Befehl zugerufen habe möglich ſei es auch daß er
zuvor ein Kommando an das Ruder gegeben und ſich in die
Oeffnung hineingebeugt habe um feſtzuſtellen ob der Mann am
Ruder dem Befehl entſprechend verfahre Gerade das Gefühl
der Pflichterfüllung bis zum Letzten habe das beklagenswerthe
Ende des Herzogs mit herbeigeführt Der Heizer ſchildertebeſonders die vollkommene Ruhe und Selbſbehereſchigt

des Herzogs der ſeine Schwimmweſte ausgezogen habe
ſich aber des Oelzeuges nicht mehr habe entledigen können
Angeſichts der mit ihm dem Tode geweihten Mannſchaften
habe ſich der Herzog zu einem energiſchen Verſuche der
eigenen Rettung wohl nicht entſchließen mögen
Das hätte ſeinem ganzen Charakter widerſprochen
Das letzte was durch den geretteten Mann von dem Herzog
übermittelt worden ſeien die Worte Es iſt doch alles jetzt
verloren Jung s laßt uns noch zuſammen beten Der Herzog
habe dann laut gebetet Vater nimm unſere Seelen zu dir in
den Himmel und ſchenke uns einen ſchnellen und gelinden Tod
Die anderen Leute hätten ſchweigend gebetet Zuletzt habe der
Herzog den Heizer mit dringenden Worten veranlaßt ſeine
eigene Rettung zu verſuchen Er habe ſich von ihm getrennt
mit den Worten Wenn Sie herauskommen und ſind gerettet
ſo melden Sie daß ich mich im Zwiſchendeck befinde Die
Annahme daß dem Herzog und den mit ihm Zurückgebliebenen
ein langes qualvolles Ende beſchieden geweſen ſei könne mit
aller Beſtimmtheit widerlegt werden

Der Herr Sachverſtändige Ein reizendes Sittenbildchen
aus dem fernen Oſten von Deutſchland bietet nachſtehende
Epiſode aus dem Prozeß Grütter Der mediziniſche
Sachverſtändige Sanitätsrath Dr Grunau der die
Leiche Grütters unterſucht hatte entſchuldigt fein Ausbleiben
vor Gericht damit daß er bettlägerig krank ſei Auf Antrag
des Erſten Staatsanwalts wird die ſofortige kom
miſſariſche Vernehmung des Sanitätsraths DPr Grunau be
ſchloſſen und deshalb die Sitzung auf 1 Stunden vertagt
Gegen 3 Uhr nachmittags wird die Sitzung wieder eröffnet
Der Präſident theilt mit Die kommiſſariſche Vernehmung des
Sanitätsraths Dr Grunau aus Schwetz hat heute nachmittag
im Hotel zum Schwarzen Adler ſtattgefunden Die Ver
nehmung hat jedoch kein Ergebniß gehabt Die Ver
nehmung mußte abgebrochen werden da der Zeuge und Sach
verſtändige keinen zuſammenhängenden Satz ſprechen konnte
Die Gerichtsperſonen gewannen den Eindruck daß
der Zeuge und Sachverſtändige wegen Trunkenheit
heute nicht vernehmungsfähig iſt Erſter Staats
anwalt Da der Zeuge und Sachverſtändige Sanitätsrath
Dr Grunan es ſelbſt verſchuldet hat daß er heute nicht ver
nehmungsfähig iſt ſo beantrage ich denſelben zu einer Ord
nungsſtrafe von 200 M zu verurtheilen Was denn auch
geſchah Eine fidele Leuchte der Wiſſenſchaft dieſer Sanitäts
rath

Stadtjubiläum Die alte deutſche Ordensſtadt Mewe
begeht heute und morgen ihr 600jähriges Stadtjubiläum
Mewe im preußiſchen Kreiſe Marienwerder gelegen war einſt
eine wichtige und ſtarke Feſte des deutſchen Ritterordens Die
Burg von Mewe ſoll um das Jahr 1200 erbaut worden ſein
1283 wurde Mewe Sitz eines Komthurs des deutſchen Ritter
ordens und am 25 Sept 1297 erhielt Mewe Stadtrechte von
dem um Preußen hochverdienten Landmeiſter Meinhardt
von Querfurt demſelben Manne der die Weichſeldämme
ſchuf Zu Anfang des 14 Jahrhunderts wurde die Stadt mit
Manuern Baſtionen und Dämmen umgeben ſo daß ſie als eine
der ſtärkſten Feſten im Ordenslande galt Seit Eröffnung der
preußiſchen Oſtbahn 1852 iſt ein fortwährender Rückgang des
Handels und Wandels in der Weichſelſtadt Mewe die ehemals
ein bedeutender Stapel und Handelsplatz an der Weichſel war
zu beklagen der Sinn für Unternehmungen erſchlafft und wie
vergeſſen kommen ſich ſchließlich die Bewohner der Stadt Mewe

vor Das Stadtjubiläum iſt im weſentlichen ein Feſt der
Erinnerung an die Blüthezeit des deutſchen Ritterordens die
zugleich auch die goldene Zeit Mewes war

Volks und Jugendſpiele Jn Altona wurde am 25 d
die aus allen Theilen Deutſchlands gut beſuchte Hauptverſamm
lung des Centralausſchuſſes für Volks und Jugendſpiele
durch den Vorſitzenden Abg v Schenckendorff eröffnet
Der Eröffnung wohnten Vertreter der königlichen Regierung zu
Schleswig der Stadt Altona und der Turnvereine bei Die
Tagesordnung wurde in ſiebenſtündiger Sitzung erledigt Am
Nachmittag begannen bei ſehr günſtiger Witterung die Spiel
vorführungen Die Verhandlungen wurden am 26 d fortgeſetzt

Ein irrſinniger Weichenſteller Auf dem verkehrsreichen
brüſſeler Südbahnhofe wo die Weichenſteller eine achtſtündige
Arbeitszeit haben liefen am Sonnabend dreizehn erwartete
Eiſenbahnzüge nicht zur feſtgeſetzten Zeit in die Bahnhofshalle
ein andererſeits konnten mehrere Eiſenbahnzüge den Bahnhof
nicht verlaſſen da das Zeichen daß die Gleiſe frei ſeien nicht
gegeben wurde Höhere Bahnhofsbeamte wurden zur Prüfung
der Sachlage ausgeſendet und ſtellten feſt daß es in der Kabine
auf der Höhe von Nieuwmolen 900 Meter von dem Bahn
hofe entfernt nicht mit richtigen Dingen zugehen könne Der
dortige Weichenfir T der erſt ſeit zwei Stunden ſeinen Dienſt
angetreten hatte haffe T11 Hebel der Weichen in Bewegung zu
ſetzen Die Beamten drangen in die Kammer des Weichenſtellers
ein und fanden ihn in einem ſehr erregten Zuſtande Wild
eſtikulirend hob und ſenkte er die Htdet er war plötzlich
rrſinnig geworden Man ſchaffte ihn eiligſt nach dem

Bahnhofe zur ärztlichen Behandlung Nach und nach wurden
die igt in den Bahnhof eingelaſſen und die Verkehrsſtörung
du die zahlreiche Anſchlüſſe verſäumt worden waren wurde

eſeitigt
Eine merkwürdige Entführung wird aus Duisburg ge

meldet Ein 63jähriges Fräulein wurde von Verwandten in
Gemeinſchaft mit einem Agenten gewaltſam aus ihrer Wohuung
eſchleppt und in der Richtung nach Mülheim an der Ruhr ent
ührt Das Motiv ſoll in Geldangelegenheiten zu ſuchen ſein

Die Nachbarn haben zwar die Hilferufe der Entführton gehört
ſie wagten aber nicht dazwiſchen zu treten Die Staatsanwalt
ſchaft hat die Verfolgung der Betreffenden bereits in die Hand
genommen

Zur Eiſenbahnunglücks Chronik Am Sonnabend abend
8 Uhr überfuhr der e von tuttgartNördlingen zwiſchen Eſſingen und Aalen bei dem Bahnwärter
poſten 82 ein vierſpänniges Mühlenfuhrwerk Die
Frau des Bahnwärters die den Dienſt verſah und ks unter
32 hatte die Barrièren zu ſchließen wurde überfahren und
ſofort getödtet Der Wagen wurde zertrümmert und die
Pferde getödtet Der Fuhrmann die Paſſagiere des Schnell
zuges und das Fahrperſonal blieben unverletzt Die Lokomotive
wurde erheblich beſchädigt Der Zugführer verſuchte vergebens
den Zug zum Stehen zu bringen Durch das raſche Bremſen
zerriß der Zug unbemerkt in zwei Theile ſo daß nur die Loko
motive und drei Perſonenwagen in Aglen ankamen Die übrigen
vier Wagen welche auf dem Gleiſe ſtehen geblieben waren
mußten von einer Hilfsmaſchine aus Aalen geholt werden

Raſch tritt der Tod den Menſchen an Der Erſte Staats
anwalt Schumann aus Hanau der geſtern zum 50jährigen
Dienſtjubiläum des Oberſtaatsanwalts Bartels nach Kaſſel ge
kommen war ſtockte inmitten ſeiner vor einer großen Feſtver
ſammlung gehaltenen Anſprache an den Jubilär plötzlich ſank
in die Knie und ſtarb Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben
ein Ende gemacht

Fenersbrünſte Jn Meppen ſind 6 am Markktplatze be
legene Wohnhäuſer vollſtändig niedergebrannt Erſt am anderen
Morgen gegen 9 Uhr hat man des Feners einigermaßen Herr
werden können Nähere Nachrichten fehlen noch Eine furcht
bare Feuersbrunſt äſcherte faſt die ganze Dorfgemeinde Pitſchen
bei Oberglochau ein 40 Gebäude mit Jnventar und zahlreichem
Vieh wurden ein Raub der Flammen Eine Meldung aus
Ravenſtone England beſagt daß dieſes Dorf vollſtändig in
Flammen ſtehe Das Feuer wüthet fort bei vollſtändigem
Waſſermangel

Andrse s Ballon Das Barkſchiff Salmia traf in Phila
delphia aus Jvigtut in Grönland ein und machte die Mittheilung
daß die Eingeborenen in Jvigtut erzählten drei Wochen nach
dem Aufſteigen Andrée s ſei daſelbſt ein Ballon in Höhe von
1000 Fuß geſehen und kurze Zeit beobachtet worden Der Ballon
verſchwand in nordöſtlicher Richtung

Das Ende des Romans vom Erzherzog iſt noch Uag
licher als man nach den letzten Meldungen ſchon annahm Das
Journal von Lüttich meldet Der Handlungscommis

Behrend und Maria Husmann die von London nach dort
ekommen waren wurden vom Bruder der Husmann und einemKoltgeltonmngſar in einem Hotel im Centrum der Stadt auf

gefunden Sie hatten ſich unter dem Namen Herr und Frau
Hertel in das Fremdenbuch eingeſchrieben Beide erklärten
ſie hätten ſich in London nicht verheirathet Von den
10,000 Fres die Maria Husmann mitgenommen hatte beſaß
Behrend noch 7000 Fres Behrend wurde feſtgenommen er
wird wegen Führung eines falſchen Namens verſolgt und dann
an die Grenze gebracht werden Maria Husmann trat noch
vorgeſtern abend in Begleitung ihres Bruders die Rückreiſe nach
Eſſen an Einen beſonders feſtlichen Empfang wird man der
Pſeudo Erzherzogin wohl kaum bereiten

Die Rache einer Unglücklichen Ein Engländer der ſoeben
aus Odeſſa in London eingetroffen iſt erzählt folgende tragiſche
Geſchichte Bei meiner Abreiſe traf in Odeſſa ein Transport
weiblicher Gefangener ein die aus den Gefängniſſen von
Charkow und Moskau kamen und zur Zwangsarbeit in den
Bergwerken von Sachalin beſtimmt waren Etwa der dritte
Theil der Weiber waren Kindesmörderinnen Ungefähr zwanzig
ſollen ihren Gatten umgebracht haben und waren zum Theil
durch brutale Behandlung dazu getrieben worden Unter dieſen
befand ſich auch ein ſchönes junges Weib von 27 Jahren eine
Brünette mit großen ſchwarzen Augen Selbſt das häßliche
Gefangenenkleid vermochte die Anmuth ihrer Erſcheinung nicht
zu entſtellen Jhre Geſichtszüge zeigten keine Spur von Reue
nur Reſignation und Gleichgiltigkeit Einſt war ſie zur Ehe mit
einem ungeliebten Manne gezwungen worden einem Guts
beſitzer der als er inne wüurde daß er die Zuneigung ſeiner
Fran nicht beſitze ihr das Leben durch ausgeſuchte Grauſam
keiten zur Hölle machte Das Mitleid eines jungen Nachbarn
wurde rege er wurde der Freund der Mißhandelten und
ſchließlich entſtand ein Liebesverhältniß zwiſchen Beiden Ein
Fluchtplan wurde verabredet dem Gatten jedoch durch einenDienſtboten verrathen ſo daß dieſer im letzten Augenblicke das

Entweichen ſeiner Frau verhinderte Sie wollte eben in den
Wagen ſteigen als der Mann auf der Bildfläche erſchien die
junge Fran bei den Haaren ergriff und ins Haus zurückſchleifen
wollte Jn dieſem Augenblicke übermannte ſie der Schmerz und
der Wunſch nach Rache Sie zog einen Revolver und ſchoß
dem Manne der ihr Leben vergällt hatte eine Kugel ins

Drei Monate ſpäter wurde ſie zu ſechs Jahren
in den Bleigruben der ſibiriſchen Jnſeln ver

urtheilt
Unglücksfälle und Verbrechen Weil er nicht verſetzt

wurde hat ſich in Berlin der Tertianer Eckert vom Sophien
aymnaſium mit einer Sublimatlöſung vergiftet Auf der Zeche
Walfiſch in Witten wurden drei Mann verſchüttet Einer

war todt die beiden anderen wurden ſchwer verletzt ausgegraben
Jn Koblenz wurde ein Unteroffizier vom ln tegiment

Nr 68 der in der Nacht zum 12 d M einem Manne in der
Eiſenbahnſtraße die Uhr und das Portemonnaie geraubt hatte
wie die Kobl Ztg meldet durch kriegsgerichtliches Erkenntniß
zu vier Wochen Gefängniß 7 und zur Degradation verurtheilt

Der im Duell ſchwer verletzte gießener Einjährig Frei
willige Schmitz befindet ſich nach ärztlichem Gutachten außer
Lebensgefahr Bei der Operation fanden ſich vierzehn Löcher
im Darm und es mußten fünf theils größere und kleinere
Stücke herausgeſchnitten werden Das Schwurgericht in
Nürnberg verurtheilte den des Mordes an einem dreijährigen
Mädchen angeklagten neunzehnjährigen Bauernſohn Andreas
gar wegen Todtſchlages zu zehnjährigem Zuchthaus Jn
Budapeſt hat der Train Wachtmeiſter Wenzel Kratki aus
Eiferſucht mehrere Revolverſchüſſe auf ſeine Gattin abgegeben
ſie lebensgefährlich verletzt und dann ſeinem Leben durch einen
Schuß ein Ende gemacht Den Nowoſti zufolge iſt der
Senſationsprozeß gegen die Sektirer in Tiraspol die ihre Sekten
mitglieder lebendig vergraben haben endgiltig niedergeſchlagen
worden Bei Ufa brach ein Brand auf dem mit Naphta g
heizten Paſſagierdampfer Admirath Gervais während der Nacht
aus Es entſtand eine furchtbare Panik unter den 200 Paſſa
gieren Wie viel Menſchen umgekommen ſind läßt ſich noch
nicht feſtſtellen

Perſonalnachrichten Die juriſtiſche Fakultät in Bonn hat
den Senatspräſidenten Heymer in Köln aus Anlaß ſeines
fünfzigjährigen Dienſtzubiläums zum Ehrendoktor ernannt
Der berühmte italieniſche Geſchichtsſchreiber Luigi Toſti iſt
in der Benediktinerabtei von Montecaſſino geſtorben
Dr Tſchirwinski in Moskau iſt zum Profeſſor der Pharmako
logie in Dorpat Dr Rothert in Kaſan zum außerordentlichen
Profeſſor der Botanik an der Univerſität Charkow ernannt
worden Der General der Jnfanterie v Strempel iſt im
66 Lebensjahre in Walmen bei St Avold wo er ſich zum Be
2 z ſeiner Tochter aufhielt an den Folgen von Diphtheritis
geſtorben

Wanroen und Produktenberlehte
Getreido

New York 25 Sept Teolegr Rother Winter weizen
97 Weizen Sept 98 Okt Nov Dezember 94
Mais Sept 33 Oktober 38 Dez 35 Mebl 4,55 Getreide
fracht 4Chieavo 25 Sept Telegr Weizen Sept 91 Dez 91
M als Sept 27

Nordnausen 25 Sept Weizen 15,90 17,60 Roggev 13,00
14 90 Gerste 15,00 17,00 Hafer 12,00 13,75 II

Hamburg 25 Sept Weizen loco ruhig holstelutescher loco
174 183 Roggen loco ruhig meckienburgischer looo 135 145
ruenischer looo matt 105 09 Hafer fest Oersete till

Wien 25 Sept Weizen per Herbst 11,71 Gd 11 78 Br Frühjahr
11,64 Gd 11,66 Br Roggen per Herbst 8,70 Gad 72 Br Frühjahr
8, 8 Gd 880 Br Hafer per Herbst 6,30 Gd 6,32 Br Frühjahr 6,64
Gd 6,56 BrPest 25 Sept Weizen loco ruhig per Herbet 11,90 Gd 11,95 Br
Frühjahr 11,67 6Gd 11,69 Br Roggen per Herbst 8,35 Gd 8,40 Br
Hafer per Herhet 5,83 Od 587 Br

4 materdam 25 Sept Weizen aut Termine behauptet do per
Nov 217 ver März 214 ver Mai 211 Roggen loco o au
Termine behauptet do per Okt 120 März 126 Mai 125

Anitwerpen 25 Sert Weiren behauptet Roggen ruhbig Haker
fest Gerste behauptet

Zucoxker
London 25 Sept 96 Javazucker 11 trüge Rüben Rohb

zucker loco 85 Käufer 8 Vorkäukfer
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